
Der kommunale Haushalt

Wie finanziert sich eine Gemeinde?

• Steuern, wie Gewerbesteuer, Grundsteuer, Vergnügungssteuer, 
Hundesteuer

• Gebühren, wie Verwaltungsgebühren
• Beiträge, wie Krippenbeiträge, Straßenausbaubeiträge
• Mittel aus dem kommunalen Finanzausgleich durch Beteiligung an 

Einkommens-und Umsatzsteuer 
• Erwerbseinkünfte
• andere laufende Erträge
• Kreditaufnahmen
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Sicherstellung der stetigen Aufgabenerfüllung

• Haushaltsrecht als Königsrecht des Rates, 
• Grundlage Art. 28 Abs. 2 Satz 3 Grundgesetz 
• Art. 57 der Niedersächsischen Verfassung (NV)
• §1 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) –Die 

Gemeinden …. verwalten Ihre Angelegenheiten in eigener Verantwortung
• §110 NKomVG –Die Kommunen haben ihre Haushaltswirtschaft so zu 

führen, dass die stetige Erfüllung Ihrer Aufgaben gesichert ist.
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Die wichtigsten Ausgabepositionen sind:

• Personalkosten
• Sachkosten
• Soziale Leistungen
• Kreisumlage
• Zinsen
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Bestandteile des Haushaltsplanes

• Haushaltssatzung
• Produktübersicht
• Schuldenübersicht
• Verpflichtungsermächtigungen
• Investitionsübersicht
• Stellenplan
• Wirtschaftspläne


